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17:30

18:10Gottfried Berndl

Frau Datzinger und Herr Gugerel sind entschuldigt abwesend.

Der Bürgermeister ersucht am Beginn der Sitzung um die Erweiterung der Tagesordnung um 

folgende Punkte:

- 1.07., Subventionen und Spenden

- 1.08., Führung einer provisorischen Gruppe im Kindergarten Dr.-Karl-Renner-Straße

Die Erweiterungen werden einstimmig angenommen.

Ort Beginn

EndeSchriftführer

Bemerkungen

Gemeindeamt, Sitzungssaal

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass die Sitzungseinladungen 

nachweislich zugestellt wurden. Das Protokoll wurde den im Gremium vertretenen Fraktionen 

mit der Sitzungseinladung zugestellt. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.
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Anwesend:

Bgm. DI(FH) Rainer Handlfinger

Vbgm. Andrea Kotmiller

GfGR. Prof. Ing. Ewald Rammel

GfGR. Roman Kadanka

GfGR. BM Ing. Thomas Zeilinger

GfGR. Ewald Paukowitsch

GR. Ingeborg Schweinzer

GR. Judith Kiebl

GR. MSc Jürgen Riegler

GR. Werner Schweiger

GR. Franz Mazanek

GR. Sabine Ramel

GR. Harald Engelscharmüllner

GR. Arijeta Tomsich-Jaija

GR. Petra Letschka

GR. Franz Stiefsohn

GR. Gabriele Karner-Rußwurm

GR. Ing. Herbert Doppel

GR. Ing. Franz Mandl

GR. DI Markus Schmidinger

GR. Erich Königsberger

GR. Manuela Gruber

GR. Walter Horinek

Tagesordnung

1. Öffentlicher Teil

1.01 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

1.02 Grundstücksangelegenheiten Bgm. DI(FH) Rainer Handlfinger

1.03 Ankauf eines Traktors samt Zubehör GfGR. Prof. Ing. Ewald Rammel
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1.04 Autobahnanschluss westlich von St. Pölten Bgm. DI(FH) Rainer Handlfinger

1.05 Abschluss eines Mietvertrages Bgm. DI(FH) Rainer Handlfinger

1.06 Übernahme der Straßenbaulast für Nebenanlagen Bgm. DI(FH) Rainer Handlfinger

Öffentlicher Teil

Bericht

Zu Punkt 1.:

Gegen das Protokoll der letzten Sitzung wurden keine schriftlichen Einwände eingebracht. 

Es gilt daher als genehmigt.

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Bericht

Zu Punkt 1.01:

Frau Kölbl Elisabeth hat den Bürgermeister informiert, dass sie ihr Haus und das Grundstück 

an die Gemeinde übergeben möchte (Grundstück 124/1, EZ 645, 1.024 m²). Sie habe immer 

ein ausgezeichnetes Verhältnis zur Gemeinde gehabt. Andererseits gebe es keine direkten 

Verwandten. Sie wünsche daher, dass die Gemeinde die Immobilien unentgeltlich erhält. Es 

müsse lediglich das Wohnrecht gewährleistet sein. Weiters möge die Gemeinde für 10 Jahre 

die Pflege der Grabstelle übernehmen.

Vorgeschlagen wird daher ein Übergabevertrag mit der Gemeinde. Frau Kölbl erhält das 

lebenslange unentgeltliche Wohnrecht. Die mit dem Haus und dem Grundstück 

verbundenen Kosten trägt Frau Kölbl. Sie verzichtet auch ausdrücklich auf Zahlungen der 

Gemeinde. Die Gemeinde übernimmt die Pflege der Grabstelle. Sämtliche mit dem Vertrag 

verbundenen Kosten trägt die Gemeinde.

Der Bürgermeister ersucht, den Vertrag laut Beilage 1 zu beschließen.

Grundstücksangelegenheiten

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.02:

GGR Ing. Rammel berichtet, dass ein Traktor samt den erforderlichen Zusatzgeräten 

(Frontlader mit Schaufeln, Schneepflug, Streuer, Schneeketten, Kippmulde) angeschafft 

werden soll, weil der alte Traktor nach 22 Jahren das Ende seiner Nutzungsdauer erreicht 

hat. Vorgeschlagen wird ein Traktor Massey Ferguson 5713S von der Fa. Scherndl-Figl mit 

allen Anbaugeräten zum verhandelten Preis von € 130.380,-. Der alte Traktor wird 

gebrauchsfertig um € 25.000,- zurückgenommen.

Da diese Ausgabe nicht budgetiert wurde, wird die Bedeckung aus der allgemeinen Rücklage 

vorgeschlagen.

GGR Ing. Rammel ersucht um den Beschluss wie vorgetragen.

GR Doppel enthält sich der Stimme.

Ankauf eines Traktors samt Zubehör

Beschluss

Antrag

Bemerkungen

Mit Mehrheit beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.03:
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Der Bürgermeister berichtet, dass der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 19.12.2002 in einer 

Resolution einen Autobahnanschluss westlich von Ober-Grafendorf gefordert hat. Dem hat 

der Landeshauptmann auch zugestimmt. Durch das aktuelle Verkehrskonzept und die 

Überlegungen zur Stärkung des Ortszentrums soll diese Position überdacht werden.

Paktiert wurde ursprünglich, dass nur ein Autobahnanschluss zwischen St. Pölten und 

Loosdorf errichtet wird. Wenn nun Ober-Grafendorf verzichtet, könnte die Weiterführung der 

S 34 als Anschluss ausgestaltet werden und nicht als Autobahnknoten. Auch ist das 

Sicherheitsproblem durch hochrangige Straßen nicht zu unterschätzen.

Nach Diskussion kommen die Mitglieder des Gemeinderates überein, in einem 

Vierparteiengespräch einen gemeinsamen Konsens zu suchen und eine Resolution für die 

nächste Sitzung des Gemeinderates vorzubereiten.

Autobahnanschluss westlich von St. Pölten

Bericht

Zu Punkt 1.04:

Der Bürgermeister berichtet, dass Frau Wolf und Herr Kernstock zwei Räume im alten 

Postamt im ersten Stock anmieten möchten (Küche und Raum 3 gegenüber der Küche).  Die 

Pauschalmiete beträgt € 50,- netto. Ein Vertragsentwurf liegt vor.

Der Bürgermeister ersucht, den Vertrag laut Beilage 2 zu beschließen.

Abschluss eines Mietvertrages

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.05:

Der Bürgermeister berichtet, dass der NÖ Straßendienst die Gemeinde um eine 

Vereinbarung zur Übernahme der Straßenbaulast für Nebenanlagen ersucht hat. Im 

wesentlichen wird durch diese Vereinbarung die Verantwortung für den Baumbestand 

übernommen (30 Bäume laut Liste). Ein Vertragsentwurf liegt vor.

Der Bürgermeister weist hin, dass diese Angelegenheit bei der Bürgermeisterkonferenz auch 

diskutiert wurde. Allfällige Änderungen müssen auch für uns gelten.

Der Bürgermeister ersucht, die Vereinbarung laut Beilage 3 zu beschließen.

Übernahme der Straßenbaulast für Nebenanlagen

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.06:

Herr Jürgen Kraushofer ersucht um eine Unterstützung für die WM-Teilname im 

Bankdrücken in Tokio. Das Ansuchen ist erst am 2.5.2019 an die Gemeinde gerichtet worden, 

die WM findet bereits ab 18.05.2019 statt. Der Bürgermeister schlägt einen einmaligen 

Zuschuss von € 500,- vor.

Der Bürgermeister ersucht um den Beschluss wie vorgetragen.

Subventionen und Spenden

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.07:

Seite 3 von 4



Die Gemeinde hat am 15. März 2019 um Genehmigung für eine zusätzliche 8. 

Kindergartengruppe angesucht. Das Amt der NÖ Landesregierung hat dieses Ansuchen 

geprüft und mit Bescheid vom 25. April 2019 genehmigt.

Der Bedarf für eine zusätzliche Kindergartengruppe ist dauerhaft gegeben. Bis zur baulichen 

Umsetzung beim Kindergarten in der Ebersdorfer Straße soll die Gruppe ab September 2019 

provisorisch im Kindergarten in der Dr.-Karl-Renner-Straße untergebracht werden. Das 

Provisorium wurde auf drei Jahre befristet. Weiters wurde festgestellt, dass das bestehende 

Gebäude in der Ebersdorfer Straße 7 für die dauerhafte Erweiterung geeignet ist.

Es wird daher um einen Grundsatzbeschluss zur Führung einer provisorischen Gruppe im 

Kindergarten Dr.-Karl-Renner-Straße und für die baulich dauerhafte Erweiterung in der 

Ebersdorfer Straße ersucht.

Der Bürgermeister ersucht um den Beschluss wie vorgetragen.

Führung einer provisorischen Gruppe im Kindergarten Dr.-Karl-Renner-Straße

Beschluss

Antrag

Einstimmig beschlossen

Bericht

Zu Punkt 1.08:
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